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Zeugenvernehmung. ~
FRUHERLandesgericht fiir Strafsachen Wien I, Lahdgsgerichtst;,;g;S@
i 21.1. 4'.-;' . " Begimn:  1o.30 Uhr.
Gegenwédrtig:

Richter: - Dr. Caca z 17

, Schriftfihrer:

STRAFSACHE:

gegen Kinzel wund Gen,

Der Zeuge wird ermahnt, auf die an ihn zu richtenden Fragennach sei-

nem besten Wissen und Gewissen die reine Wahrheit anzugeben, nichts zu

verschweigen und seine Aussage so a‘hnulaﬁen, daB er sie erforderlichen-

falls eidlich bekriftigen kénne.
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Er gibt fiber seine perstnlichen Verhéltnisse an:

Vor- und Zuname: Berta Zelllinger

Alter:: 62 Ja

Geburtsort: atzkersdorfl
Glaubensbekenntnis: rk.

Familienstand: verh,

Beschidftigung: Haushalg

Wohnort: 7ien l4., Yeiselstr. 69/II/ 20

Verh#ltnis zu dem Beschuldigten oder zu anderen bel der Untersuchung
beteiligten Personen: fremd .

Yein Sohn Ctto Zeillinger wurde im Sommeér 1941 in d4.s Lager
Cberjanzendorf slngswiesen, nachdem er solon vorher 26 Kongte in

wegen staatsfeindlichen Ternaltens
Buchenwald /eingekerkert war. Im Aug. 1941 bekamen wirxdie, mein Kann
und ich, die Nachricht, wir sollen unseren 3shn von der Rossauerlidnde
abholen . Lein Yann musste ihm mit dem Tsx1 nachhause bringen und 3

die Stiegen hinszuf tragen. kein Sohn hatte suf dem Gesdss €inen Ea.nd-

grossen schwarzen Fleek und dis Lippen unbeschreiblich geschwollen. 5r
S{POForm. Nr. 78 (Zeugenprolokoll). ;
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Quelle: Volksgerichtsakt gegen Karl Künzel und Karl Schmidt, WStLA, Volksgericht Wien, Vg 1 Vr 4750/46
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WVon w9 er nicht mehr zuruckkam

konnte gar nicht sprechen. wWas lhm passiert ist,weiss ich nicht.
Br selbst hat nichts gesagt, aver ich konnte bemerken, dass seine
Krankheit vom ¥isshandeln stammt. Nach 12 Tagen kam er ins Spkixk

Jubileumsspital, wa er 4 ¥onate nltshx und auch einer Dperatian

..unterzugen warde. His zum Sommer 1942 war er bel:der Straasenrainigung
3 dann wurde er wiedar vEIHaftat - wﬂsbalh welss’ ich niehtf ich vermute,

-well ex nicht 'beim ﬁr'beitsamt gemaldst .rrar = und er kam nach Mauthause

Hler dia zustandu Im Lager Dberlanzendorf kann idh nichts sageq,
ob Kilnzel’ schuldig ist 4n der Uisshandlung meine-s Sohnes, weiss ich

auch nichbt.
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